
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.03.2024 (22:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Georgensgmünd : Wolframs-Eschenbach II 
Freitag, 22.03.2024, 19:30 Uhr

Bachmann tütet den Sieg für den TSV Georgensgmünd ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV Georgensgmünd, als Walter
Bachmann das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen Wolframs-
Eschenbach II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Biller und
Bachmann, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Biller / Klump beim 11:6, 15:13, 11:6 von Frey /
Zoubek. Mit 3:1 hatten Höchsmann / Bachmann im Match gegen Kersten / Rodenbusch die Nase
vorn. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Felix Biller und Günther
Rodenbusch entschieden, das Felix Biller letztendlich gewann. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Philipp Klump gewann wenig später sein Spiel gegen Sascha Kersten
überzeugend mit 3:0. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim Sieg von Ralph Höchsmann gegen Alexander Zoubek
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Einen Sieg holte derweil Walter Bachmann bei seinem 3:1 gegen
Helmut Frey. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Georgensgmünd und Wolframs-
Eschenbach II. Zwischenzeitlich musste Felix Biller zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend
sein Spiel gegen Sascha Kersten aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Einen Punkt für die Mannschaft
vor Augen gab Philipp Klump bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Günther
Rodenbusch noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ralph
Höchsmann bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Helmut Frey. Damit hat
Höchsmann nun ein 20:14 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Georgensgmünd 7
Punkte, Wolframs-Eschenbach II 2 Punkte. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Alexander Zoubek
zeigte Walter Bachmann indes seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch diese Niederlage weist
die Saison-Bilanz von Zoubek nun 11 Siege bei 19 Niederlagen aus. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den TSV Georgensgmünd die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Georgensgmünd am 12.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den 1. FC Gunzenhausen II, während Wolframs-Eschenbach II am 23.03.2024 gegen den
ESV Treuchtlingen 1883 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Georgensgmünd

Doppel: Biller / Klump 1:0, Höchsmann / Bachmann 1:0 
Einzel: F. Biller 2:0, P. Klump 1:1, R. Höchsmann 1:1, W. Bachmann 2:0 

 Wolframs-Eschenbach II
Doppel: Frey / Zoubek 0:1, Kersten / Rodenbusch 0:1 
Einzel: S. Kersten 0:2, G. Rodenbusch 1:1, H. Frey 1:1, A. Zoubek 0:2
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